
Berant<m
Opera

Ltors, ! Scranton Opera Store,
» 608 Xvönus.

Hierdurch ofterire ich allen deut'chen Aunden mein neue» viachi-
! -olle», relchhalilge» Dr, Bood» destehend au» den feinsten
' .Kleiderstoffen zu den dilliasten Preisen Di» neueste» »iapaea» ta al-

x ien Farben 25 ei» per Aar». Prachtvolle Plald». A
, Seidenzeug in allen Farben per Kleid v»n OK?li). oc

Skawls! Sbawls!
'

Sbawl» babe ich ein sedr aroßes Lager zu außerorbentlich billigen Prei-
Z >en, »eiche» New Zyorl un« Philadelphia nicht geboien werten »-

- kann. Sbawl». die werih sind »on »rrkaufe ich zu sowi. Z
? eine sehr große Parlie guier Broch- Ghawl» 25 Prozent uniee dem Z

l reellen Preise.
Talic,'» g cl», per Darb, die beste Mertmäk 1?t el». per klar».

q die neueste Gingham« für Kleider, 12t ct». per Zard, Poplin» inal >-

I len Farben, »8 cts. di« jü-rd. Ebenso ein große? Lager «on MuSllnS, Z
! ? glannelS, alle Soiien Blanke!« und Ste»pdecken, sowie soeben ange- s
> s kommene beste »euische Beitzeuge und Barchente. Z

j "5 Aommt, sehet und überzeugl Such bei
l^evy.

ScrantonOperaStore,

MonatSsckrtften-Zeitungen
Der Unierjeichr.rt« Hai jetzt die Agentur »on

allen in «rranion und Umgegen« eingesübrten
Monatsschriften und Zeliungen übernommen
und wlrd dirselben ten »erehrten Abonnenten
promvt ins Haus liefern.

Aaibolilen empfehle ich da» katbolische Haut-
buch, Alte und neue Welt und ander« laihol.
Zeitschriften unb Bücher. Auch liefere ich Ka-
lender und ähnliche Werke. Schriften unpassen-
den Inhalte» verbreite ich keine.

Hr. ijharle» D. Neuffer nabr dem Sourthause
nimmt ebenfalls Bestellungen für mich an.

9f71 Jakob Geiger, Sedarstrase.
otiz ?Herr Jakob Geiger ist auch ermäch-

tigt, Gabsrriptinnen auf da» ?Scranton Wo-
chenbl»et" entgeaeniunedmen und es » erden alle
ihm iilxrgebenen Bestellungen pünkilich ausge-
führt. griedr. Wagner.

M. LnKnacker,
(früher in H?de Park,)

hat sein Geschäft nach der Lackawanna Avenue,
zweill Tbüre ron M. Green, verlegt und wird

«aselbst einen reichhaltigen B»rraih «on
Backwerk, Handies», s.w.

ballen. Besondere Aufmerksamkeit wird dem
Brodbacken gewidmet und nebst dem feinsten
Weißbrod auch ta« beliebte deuische Sauerteig,
und Äüminelbrod immer vorräihlg gehalten.

«ufnäge für Gesellschaften weiden pr»«pt
und zufriedenstellend ausgeführt und kann mein
Geschäft sich im Anfertigen und Verziere« v»n
feinen Eake» mit jedem andern messen. tia»7i

Thomas Denbel,
Baumeister und Conirnktor,

llbernivimt Sonirakte zur Errichtung »on Ge-
bäuden seter Art und au« jedem Maierial, ob

das einschlagenden neue Arbeiien und
Repaeaturen »romvr und ,ur Zufriedenheit.

Scranton, 16. März 187i.

Gebr. Goldsmith,
Lqtkawauna Avenue,

Winter - Waarcil,
bestehend au« kl»in! immensen Vorrath »»«

Stiefeln 5 Schuhen

Zcden Stand
liebe? Qualität und Billigkeitbrau-

chen «k in'<d'» sagen, die Ankündigung obig»
Thatsache genügt, um ihren Store «i,
»au»usti«en füllen.

Sät tlerei.

G. W. Fritz,

410?ävo..? 410

fabri,irt all« Torten von schwere«

PferdeGesch irren.

vroadw», Seit« au» Rubber, Lebe/ «»» «>>

Eold besetzt, auf Bestellung geni-chl.

Ferner Händler w

Feinen Koffern.
Reisetasche«.

Kinber-Kntschen.
Pserdtdckleidung <Kc.,

Sattlerei-Waaren.
Deutsche, sprecht bei ihm »ok. IBmi7i

Josepb Becker»
Möbelhändler,

Pub«, 'um von Teranton und H,de Park be-
kannt, »aß in Merrisic'd'« Block,
ein Möbrlgeschi. t» eröffnet. nur da» er Mb-
»eln jeder Art sondern au>L Bettzeugs
Matratzen, Teppich ' und ähnliche Waaren.

Wer Baargeld ha»> kann hier aiißercrdentliq

Begräbnisse pünktlich besorgt.
(ISISI J»s. Becker.

Zur Beachtung.
«lle diejenigen, »eiche mir lah!

nem Monat zu >ahlc'n, ich Klag,

Dr. Bobemaair.

Lerallton
Opera

Ltore,
Wilhelm S. 1tl«i«l. I Sari D. Reuffer.

Wilh. F. Kiesel St Co.,
W«»sel..

Passage-«udTpeditiouS.Geschäst,

Vereinigte Staaten Pässe ie. au«gefertigt.
Für alle d«rch i»i« besorgten Geschäft« »leb

garantirt.
6mi9 Wilh. S. Kiesel u. l».

Continental Lebens 5). Äo.
»on Hartford. Conn.

Um be! seinem Tode Ein Tausend Dol-
lars zu erlangen, bezahlt der Versicherte gol-

m>,? Ndrliche Jährliche
Einzahlungen. Einzahlunge

15 13 85 38 26 ä2
ik I» 16 39 27 il»
l? 1t 48 40 28 41
18 14 SZ 4l 2» 5«
19 15 17 42 311 66
20 15 54 43 31 90
21 15 93 44 33 22
22 16 Z 3 45 34 6l
23 16 76 46 36 10
24 17 20 47 37 KS
25 17 «7 48 39 32
26 18 15 40 4> 07
27 -18 70 50 42 VZ
28 19 2i 51 44 S 0
29 19 77 52 46 98
Z 0 20 37 53 49 20
31 ZI 00 54 51 54
32 2! »5 55 54 03
33 22 34 5« 56 68
34 23 07 57 5S 50
»h 23 84 58 KZ 48
ZK ?4 65 59 65 67
37 25 5t 60 6» 07
S» bleibt Bch gleich, «je t«lt der Dersicherie

stirbt, die »«lle pi/p beim
Tote desselben sofort au»bezabl«

Die vblgen Einzahlungen »eeeingern sich for<-

Der Versicherte erhält jede» labe elne» Tbell
re» Prosii«, welchen er entweder zieden, oter der
tompaqnie iilvrMen mag. in welchem letzieirn
iZalle dieselbe die b«r Hümme zu 6 Pr«z,

Wilk'e«barre??a.
German

Insurance Company,
»»n Erle, Pa.

>u«orislrte» Tapiial, .
.

. O 51X1,<M.00
Laar-Sapitai, ..... 2U),iXiO.VO

M. Schlaubrcker, Präsident.
P. A. Lecker, Schapm.
G. F. Brevllller, Bize.Präs.
D. H. Klein, Sekrelär,

M, Zimmermann lst General-Agent für

und zuverlälsige Pesellsitafi. <3i>7l^
Menzels Hotel,

LS Bowerv, Eck«: Vayard St.,

gelegen« Hole! >K allen Reisenden und freunden
besten« empfohlen. MeiHel,

U»I Rst l"Q > v""'

Proklamation!
Da« tiklgft, Geschäft ln Scranton, u«

Mebl; The«; Kaffee; Zucker

>LrroeöriöL unä Provision,
jederAr», s««l« lmp-rtirt« und einheimisch«

Liquöre
,u kaufe«, befindet sich in

309j Penn Avenue.
Vergeh« nicht»

Oibson Co.'s

VaskStoi'o
309 i

otchste Thüre zu Krau Freshrl'S Desch'rr- und

Nottc»-Geschäft,

in I. Kaittel'« Lackstelagehtude.

Welche Vortheile
. hat rie

Elias Howe Maschine
über andtr«?

Ersten S?Da» Publllum kenni sie al« bauer-
Der b.'ste Beweis dafür ist, daß zwanzig

al» jede and»«.

Vierten»?Sie macht einen Stich, wie bei
Ha^id; andere ibun die« nlwt,

bäliniß zur Dicke de» »erarbeiteten Ttoffe», wo-
durch dir Schmlllgkeit erhobt, da» Abfallen ber
Sucht und Brechn, der Nadeln a?«r vermieren

bullend, und ebenso arf dünne» Papiir, ohne

Achteres?Drr AuMschwerer ist leicht besei

'

Zum Verkaief bel Win. I. Trane,
3.'4 Lackawanna Avenue, Scranton.

sowie « . . -
» C. M. Marwell,

103 Mar?etstraße, MlkeSbarre.

Stadt und Staat.

Job-Arbritrn. Unjeren bisherigen
Kunoen unv allen solchen Geschästsleuien,
dl« «» noch w«rt«n wollen, dien» biermli

zur Nachricht, daß unsere Job O'fiee jexi
mttden modernst n und hübschesten Schrls
ten angefüllt ist und wlr stel« berelt stnd,
Karten, Rechnung»formulare, Briefbogen,
Couverle, Gesetzbücher und alle in dleses
Fach einschlagenden Arbeiten in deutscher
und englischer Sprache pünktlich und zur
Zusrlrdinhelt auszuführen. Aufträge von

außerhalb Scranton werden prompt be
rückfichtlgt und dl« Arbeit kpstensrel zuge-
sandt. Als ta» einzige derarlige Geschäft
ln tlesem Tbell« d«» Countie», welches
Arbellen ln beiden Sprachen anftrtigt,
dürfen wir wohl auf freundliche Berück
sichligung rechnen, und unsere Kunden

Ouanlitäteii, erstaunlich billig finden.
Osfic« an Wyomiiig Avenue, nahe Lacka
wauna. ba

Kohl«n-Auktion. Diejenigen,
welche glaubten, da« kalte Wetter würde
eln Sieigen der Kohlenprelse verursachen,

haben fich getäulcht. Bel dem monallichen
Berkaus« von Scranton Kohlen in New

Aork am vorletzt«» Mittwoch gingen die
Preis« vltlwehr eine Kleinigkeit herunler.
Gleichwohl soll der U»rrath vsn K»blen
ln den großen Städten gering sein. Aber
man rechnet daraus, daß die Minen Im

Folgende» ist elne vergleichende
der ln diesem und vorigen Monate erziel-
ten Preis«!

Wrz. Februar.
Lump HZ42 sS.iil
«teamb«at Z W Z,s>Äj 3 7?j
Grate 3.iM 3,55 30S
ligg 3tiO 3.K5 3.71>
Slove 4,L7j 4.1X1 4.2^
llhestnut 3.5 L 3.V0 3.5» 3.55

Llzense»,. A« Donnerstag wurden
von der Maysr» Court den folgenden
Personen Hotel.Lizensen bewilligt!

I John Ragan, A. M>

Z'fford«, E. W. Geary, ».
D-vid

Seaman, 2. Ward; Patrick Cusic, Jobn
Ouinaq, 3. Ward; P. Flannagan, Un-
ion Joo«, Wllllam Morgan, Phillip

Schnell, Robert Zerwilliger, 4. Ward;

delmer, 5. Waid; Michael Glaab, 6
Ward; John W. Burgeß, Joseph Koch,

Thoma« P. Jone», Llc.'or Koch, Lorenz
Zeldier, Charle« H. Schad», Reed u.
Shoonmaker, Charle« Tropp, Richard
Fltzgrrald, D. B. Bralnard, S. M. Nash,
Theodor Bürger, Brldget Loftu«, I. Horn,
3. Ward; Wllllam Stein, Jno. Knierim,
und Henry Wenzel, 10. Ward; John Ro-
sen, Geo. Hartman, Henrp Borcher« und

Ea«par Schelle, 11. Ward; Patrick Cor-
coran, 12. Ward; Tbvmpson u. Kelly,

und Georg« W. Frost, Dunmore; D.
Robinson, Roaring Brook lownship; Li-
delia Soon, Jifferson Township.

Ll<ensen, um dei der Ouart zu verkau-

fen: M McGovern, 2. Ward; Al.x. Jng-
ll«, 7- Ward; Nosenihal u. Llpschitz, Mi-
cha«! Gilgallon, B. Simon, M. M. Kear-
ne?, Humphre? Vradlei», Ds?id Bergen
und Andrew Matten, S. Ward; Folger

ii. Moor«, N. Ward; Frank Kio«, 11.
Ward; Peter Euoming« u«d Wm. Ba-
ker, 4. Ward; Phliiz» BulsesWano, 1».
Ward.

Holel-Lizensen abglwlesen: iZlli« Zio.
Ger», L. Ward; Philip McKinsey, 1.
Maro; Th»»a« N. William», 3. Ward.

Applicalioaen zurückgezogen, Fred. W.
Nerq« (Hampton Mine«), John Zeldler,
P. H. Lohne, T. H. Pendleton, S. Ward.

Wie immer, so bekämpft« auch diesmal
die Z>. M. E. A. dl« Applikationen einer
großen An»ahl Wirthe. aber mit geria-
ge« Erfolg». Tclbst Ward schien
ivr Z-'tben mit >!kck<l' zu erfülle» und er

>a« ihnen mehrere Male gehörig den Text.

Feuer. Kurz nSib Uhr am Dien-
stag Adevd hranut« da» voa Job» Last?
aeeignet«, und »»» Hhoma» «Sar»e»> l>>,>
Micha»! bemohnte doppelt« Wobn-
bau« >» Bellepue ni«der und nur mit gro
ße» Müh» ivvrdea yi» umstebeodei, V.'»
taude vor de« gleiche» Lch'it>ai heipadrt.
Dt« Bewohner rettoten meist ihr» Habs«»

Da« Hau« »a» sür?9SV »er-
?ch«N.

Vermischtes.
Die neu« 3. National Bank eröff-

net ihr GtschSft Milte April temporär in
dem Gebäude von Monie« u. Pugbe.
Di« Herren Direktoren setzen fich von

vornherein jedenfall» war «> und werden
durch die Bakerei im Basement auch in
guten Gerucd kommrn.

T. C. Snooer'» bekannte» Cigar
r«n- un? Taback-Geschäfk ist »ach Pau!»'«
Block verlegt worden.

Die Hrn. Wanke u. Hauer in H?de
Park rntfernen di« Ruinen von ihrem
Grundstucke an Mainstca? und werden

lo bald al« möglich daueu. Herr C.

Schretser beabsichtig» ebenfalls im Lause
der nächsten drei Monate auf seine stot»e
an Madison Avenue zu bauen. Für

reit« Firmen fertigt der deutsche Architekt.

Herr Max Gaerte, Pläne an, so daß et-

was Gediegene» erwartet werden darf.
In dem Siack-O'Hara Klagefall

l»at die Supreme Court zu Pbüarelpdici

letzte Wock!« «ine Enljibttdung abgegeben-

dt« vollständig mit unfern früher ausge-
fprochenen Ansichten übereinstimmt. B«-
kanntlich hatt« Bischof O'Hara den Pastor
Stack von Wil!iam«port seine» Amle»
enlsetzt, die Lycoming Counl? Court
(Richter Gamble) aber dem Bischof durch
ei«« Infunktion verboten, fich in die An-
gelegenheit zu mischen, bi» Pastor Etaä
vor einem geistlichen Gerichte verurlheill
sei. Der Bischof «.ppellirte an die Su-
preme Court, weiche dt« Jnjunktioii auf-
hob und ta« Gutachten von Richter Gam-
dle annulltrl«. W>« «in Richl«r so «ln-
fälllg sein konnle, fich Jurisdiklion in
kirchlich««! Angilegenheilen anzumaßen,
künnen wir nlcht begrelsen. Sobald eln

Priester fich gegen die Aulorltät de» Bi-
ichos« seiner Diozöse auflehnt, hört er aus,
Priester zu sein und kann daher auch nlcku
dlt wtiliichen Gerichte um Einmischung
angehen.

Laut eine« von btidtn Zwtigtn dir
StaaiSgtsetzgebung passirten Speziaigt-

sttze« ist im kommenden Herdstt tin GtNt-
ral-Auditor zu rrwählt«.

Gegen 2 Uhr am Montag Nachmit-
tag wehte ein heftiger Orkan da« etwa

IVO Fuß hohe Hoizwerk über dem Lacka«
wanna Kohieubrecher der D. u. H. C.
Co. zu Car>>ondalt nieder und eint große

arbetleten, wurden unter ten Rulnen be-
graben. Da» Hoizwerk gerltlh fogltich
in Brand und »« trfordtrlt großt An-
strengungen, denselben zu löschen und den

Kohltnbrech-r »sr Zerstörung zu b«wah-
r«n. Die löilich Verletzten find, Jobn
Clark, Dwigbt Morh und ein Knabe Na-
mens William Palmer, leAterer vollstan- !
dig geröstet. Sle sind feitrem gestorben.

Ein Minenarbeiler Namen» Davld

Rosser wurde am Montag Morgen in der
Lackawanna Wlne durch berabfallende
kohlen erschlagen. Er hlnterläßt Kran
und Klnder.

D«r Brrwser Thomas Brad!c» wurde
am Montag Morgen von dem Personal
elne« rorbeisahrenden Zuge» nabe L.higb
Summlt todt gesunden. Er fuhr am
Sonntag mit dem Nachlzug No. lü hin-
au« und man vermuthet, daZ er tinlsr hie

Karren fiel und sogleich getödtet wurde.
Der Farmer Abel Ruland, im ö.l.

llchen Theile von Benlon Township wohn-
vast, beging am Samstag Selbstmoid, in-
rem er fich «in« Kugel durch den Kopf

'choß. Anhalt«nte Kränklich»«» soll ihn

Unter dem Namen ?Moofic" ist in
B'ook eine Poflstation eingertch«

let worden.
In der Tommisfione?« Sitzung am

San-stag Abend wurde Hr. Fred. Nrpp
,«m Steuer-Collektor der 3. Ward für
1872 ernannt. Hr. George S. Horn er-

hielt dle Ernennung zum kaufmännischen
Abschätzet für das lausende Jahr.

E. S. Dvud, seither in der hiesigen

l. National Bank, ist nach Hazleton ge-
gangen, um dle Leitung der dortigen Spar»

bank zu übernehmen. Merrdita L.

Jones ist zum öffenll'chcn Notar für
Scranton ernannt worden. Es ist doch
sonderbar, daß die zahlreiche hlesieg« deut>

sche Bevölkerung unter der Regierung
»on Hans Gearp keinen teutschen Notar
bekommen kann.

Dir deulsche Methodistengemeiade
trifft soeben Anstalten, auf ibrer Lotte an

Ecke der Adam« Avenue und Binestraße
eine hübsche Bäcksieinkirche zu errichten,

Daß oft ?viel Geschrei, wo wenig
Wolle" hat der Herausgeber in neuerer

genannten gulftehend»n Leuten zu kollek-
tiren. Di» Armen können nicht und di»
Reichen «oZ»n nicht, und so bleibt di«

di« einzig«, auf di« ein Ge-
schäftSmann skr fgnttlich« Bezahlung

rechnen
Tie öffentlichen Schulen von H?d»

Park und Bellete sind für dl« Dauer
eine« Monat« geschlossen worden.

aerstig den 1!. Aprll ein« Theatervor-
stellung statt, worauf wir schon jetzt auf-
m»iksam machen. Zur Aufführung kommt-

Eintritt sür Richtmitglieder hü Eint«.
Ein 2jährige« Töchterlein von Ni-

kola« Lp.in zu ?Ü7'>ng» ertranl
la« Donnerstag zufällig. Es schein», daß

eine crwaHsen» Schwester mit waschen he-
ichästigt war und in «tnem Kessel etwa «ine
Gallone Waffer stehe« ließ, wahrend sie
blnZizgin?. Pe» .ftind siel mit dem
Kopf abvärl« hivtln und aar toll, al»
seine Schwester zurückkehrte.

! ?ln der Witterung ist infofrra «ia
günstiger Wechsel tiagttrtttn, al« wir am

Ost-rsonntag dra längst mit Stbnsucht

erwarteten Regen bekamen, der dir Ei«

krustt so zirmitch zum Schmilzt», brachtr.

Zwar gesror r« am Montag witdtr, allrin

doffentlich nicht bart genug, um ttn Bo-

r»n mtbrere Fuß tief zu durchdringt«.

Ditfer Regen wird viel dazu beitrage«,

die feiibertgen zahlreichen Erkrankungen

zu mindern.
Hr. M. Rieß ist i-n Lauft letzter

Woche mit einer reichen Auswahl Früh-
jahrSwaaren au« dem Osten zurückgekthri.
Wer billige Carpet» einkaufen will, follle
bei ihm vorsprechen, ta die» seine Spezia-

lität ist.
Di« Jur? List« für den Maitermin

d«r Mayors Court «rsch«int «ächste Woche.
Täglich wird in der Restauration

vsn Gräber u. Burger eine vorzügliche
Ochsenschwanzsuppe als Lunsch seroirt.
So unappetitlich auch der Name kllngen
mag, so liebllch ist da» Gericht an unt

iür sich. Den Uneingeweihten dien« Fol-
gindeS zum Wegweiser: Man gehe um 0
oder halb 10 Uhr dahin und trinke zur
görderung de» Appetit» ?v-rschietene".
Erscheint I. B. und der Milchmann
Wheeler, so mag dein Magen ein Jubel-
lied anstimmen, denn die Zeit ist da, wo
du dich seines Dasein» freuen darfst.
Oeorg wird dir selbst eine Portion verab-
reichen; wenn vertilgt, esse noch eine, um

nicht al» Kostverächter zu gelten?vergesse
aber nicht, dir etwa» ?von dem Stoff"
beimischen zu lassen, er kräftigt den Appe-

tit und stärkt den Durst. Also gesättigt,
trinkst du noch ?einig«," d«nn siebe?du
ballest deine Freude am Essen, mache auch
Anderen ein Vergnügen durch'» Trinken.

Ein Mann Namen» Millet wurde
bekanntlich vor 2?3 Monaten von einem
gewissen Michael Herrii? geschossen, an-
geblich unvorsichtlger Weise. Millet starb
seither und seine Mutter hat nun «ine
Klage wegen Mord gegen Herrily erhoben,

welcher arretirt und nach Wiike»barr« b«<
fördert wurde, um feinen Prozeß abzu-
warten.

In der 11. und 12. Ward (beson-
der« ln letzterer) find mehrere Pockenfälle
vorgekomintn, die sich aberrasch verdoppeln

einschreiten. D!« Polizei ist machtlos
und nur «ine G»sundheit«behörd« hat
Autorität.

Wenig bekannt aber Bielen erfreu-
lich dürfte e» vielleicht feln, taß der un-
leriithmend» Lcrfertlger de« ?Prussien
Begelable Blller»," Hr. B. S>m?u, viele

ne importllt und dlrekt au« den Lager-
räumen de» N. I. Costumhause« bezieh!
Unter diesen nenn n wir Port, Sheri?
und Rheinweine, Zwetschgenwasser, Cog-
nac, Gin von Geneva und den berührn
ten LtsUner Do'»vi!kHm««l, welch'
letzteren Hr. Simon dle Agentur hat,
Bor einigen Jahren zurück noch ein armer

Anfänger, bat Hr. Simon durch vorfich
tige un» reelle Führung sein Geschäft zu
einem der blühendsten ln der Gegend er-

hoben und erfreut fich jetzt auch einer stets
wachsenden deutschen Kundschaft, Sollle
einer der Leser aber je zu einer Probe der
verschiedenen Getränke geneigt sein, so
meide er (wir geben den Rath unentgeld>
lich) die Kellertreppe, denn di«s« hat die
souderbar« Eigenschaft, das GeruchSorgan
schnell-r ju kclrpiren, al« der kräftigste
Norlhäuser im Stande ist.

(Sorrespondtn; von Wilkctbarrr.)
Marz !S?2.

?Gablown," gelegen an den romanti-
schen Usern de« Canal« no>li>stlich von
Wükeöbarr«, ist «In« Vorstadt uns«rer
Eliy, die in politischer sowohl al« auch
socialer Hinsicht immer mehr und mehr
an Bedeutung gewinnt.

Gablown ist di« jetzt noch auf keiner
Landkarte zu finden, auch in Geschich!»-
büchern und Convrrsal!on«-Lex!eon« wlrd
sie nichl erwähnt, denn e« fehlt ihr dle hi-
storische Berühmiheil! Kunst und W ss-n
schast werden nicht gevfiegt, e« wurde dort
kein Präsident oder General geboren, nlchi
einmal ein Constabler, e« wurden dort
auch noch keine Scylachte» geschlagen, ei-
nige gelefientlich« K«i>»r«>»n ausgenom-
m«n, e« fehlt demnach auch ganz und gar
an denkwürdigen Monumenten und den-
noch existlrt und blüht Gabtown Hand in
Hand mit WllkeSbarre, wie Tachsenhau-
sen mit Frankfurt a. M.

Sachsenhausen?wollt« sagen Gabtown
?hat ungefähr s>l stimmberechtigt« Bür-
ger; von diesen find L 9 Wirth« dl« einzi-
gen, welch« sich überhaupt um Politik be-
kümmern, e« steht also durchaus nicht zu
befürchten, daß da« neue Option Tem-
pere-ce Gesetz ln irgend einer der toriigen
Ward« durchgeht, um fs weniger, al« zum
I. Aprilnoch drei neue Wirthschaften eröff
net «erden sollen. Sollte aber w>t«r Er-
warten die Elision ?ou«t,we!» abgehal-
ten werde« und Luzerne temxerevjierlsch
laufen, dann ist Gablown stark genug, uu>

sich (wieder WilkeSbarreTurnverein) von

Bund und Bezirk loszusagen und da«
Geschäft auf eigene Faust
Dann würteu all« hiesigen Wirthe nach
Gablown aicven und dort «ine neu« freie
Colonit g.üntin, welch« Bruder M«ß-
-von Ccrantou, der bekanute an-

! geberisch», Anti Zittiel'sch» ?Kreuzbube",
»ann «ahrschelnltch Neu Sodom und

Gow«:rha nenne« würde. Aproro», d«
wir gerat« bei B-«r«r Moßmaua aag«
k?mm:n i?»d, Pftllt» «is auch a« ihm
nicht voiüsergehen, ohne den Wunsch a««-
zusprechea, daß er auch mal Gadtvp« «it

feinem Besuche beehren möcht«?»« wäre
dort ein große» und dankbare» Feld für
sein« beglückend« Mission,«» sind dort all«
Bölk«r vertreten: Amerikaner, Engländer,

Irland» (Russen), Deutsche, Schweden,
Dänen, sogar dle schwarzen, gelben und

aeslecklen Söhne de« beißen Arriea« und

Milbürger kraft tr« IS. Amentement«,

Zwar find sle alle längst zum Christen-
tbum bekehrt, doch geben sie wenig in die

Kirche und versallen immer noch hin und
wieder in die alte Götzendiener«!, wobt«
d«r ltitig«Mammon di« Hauptrolle spielt,

wie weiland bet den Juden am Fuße d««

Lassen Sie un«, H«rr Redakteur, jetzt

mal im Velste «in« Wanderung durch
Gabtown antr«t«n und unser« d«utsch«n

Freund« besuchen; zlehen Sle ab«r Ihre
längsten Stlefel an, da wir hie und ha in
den Lagunen und Sümpfen Sachsenhau-
seil» stecken bleiben möchten. Nehmen Sie
auch «in Exemplar Ihrer Zeitung mit,
um Abonnenten zu sammeln.

Wlr überschrellen die verhängnißvolle
Brücke an der Washington Straße, die
noch lmmer nicht reparlrt lst schcn von
ftrn hören wir die anmuthigen Accorde
eine» Elavler«, mit Geigenbegleitung,
auch Gesang vernehmen wir,
?Da, wo man singt, da laß dich fröhlich

?Bose Menschen haben ktine Lieder;"
hier wohnt Jacob Rieg, der bekannte
Clarinetten-Virtuist wir gehen hinein
und trinken ein« oder besser zwei, tenn
Ii« werden jedenfalls auch mal ?treaten."
Wir können un« nicht lange aufhalten,
wenn «Ir überall berumkommen wollen
und geben daher VlB»a.Vljj gleich zum
Herrn Wm. Dettmar, dort trinken wii
wieder zwei Jshn ZSller oder Zöller-
Hanne» wohnt nicht weit davon, wir wer-
den also auch an ihm nicht
ohn« zwei zu trinken. Nun gehen wir

> Bennetistreet hinab, denn Jaeob Becke,
steht schon in der Thür, »ir trinken schnell
erst «in» und noch «in« (trink«« Si« nur

keinen Bittern auf da» Bier). Jetzt müs
sen wir aber wi«»«r zurück und unsern al-
ten Freund Mahler aussuchen, zwei Porter!
Bon dort marschiren wir schnurstrack» in
las Jackson Hotel wo ein Mann mit de.»
nicht mehr ungewöhnlichen Namt» Fritz
Wagner sein l'.imes«« treibt. (Jetzt neh
nie« wir aber Ponie«.) Auf ziim Toby
er ist erst kürzlich von Parson Station in
seln neue« Hau« gemovey tjn» hat gerade

aufgemacht- Von dart zum Haberstrob;
lange können wir un» nicht aufhallen
wenn «Ir noch Adam Türke« besuchen
wolle». Adam hält keine Wirthschaft meb>
?trinkt aber ein« mit, ebenso Frank Fiös
>'er. IISV 80, wie g«ht'», Mr. Freu»
vier Bitrl

?Nun saßen vier Hallunken"
?In einer Schenk und trunken."

(Trinken Di« uur sein Kur,e« auf da»
Bier, dann geht alle« gut.) In der Nord
Atraße wohnt Freund Haa», er bat ge
rade dle Wirthschaft ??« Jaeob Schmlt»
überaswmen lassen Sie un« mal sehen,
wa« er macht. (Zwei!) Jetzt aber schnell
binauf zum Chr. Walter und ?g«d«ess r
trinken dvrs noch »In »aar, dann gehen wlr
aber erst recht nicht heim, sondern besu-
chen unsere Freunde Cha«. Werner und
Jes. Zöller. Gott fei Dank, Werner ist
nicht labelm, sonst glng die ieitige Politik
wieder los!?Da» macht zusamwk« 30?

nur nicht gewalselh sonst denken die Leute
am Ende, wir bab.n zuviel getrunken;
wenn Sie aber Ihre Frau morgen früt
wegen de» unausbleiblichen Katzepjam
mer» zur Rede stellt, dquu antworten Sie
ganz einfach: «ir hätten nur mal unsere
nächsten Freund« in Sachsenhansen t«.
sucht.

!. April 1572.
E« bat fich hier «in« deutsche Loge

de« Orden« der Conclave« unter dem
Namen ?Concordia" gegründet und zählt
bereit« 22 Mltglled«r. Al« B«amt« wur-
d«n folgend« H«rr«n «rwahlt: PH. Butz-
bach, A. Gvtthold, H. Schlingmann, H.
Kropp, H. Lust, I. Schmitt, I, Engel.

Der Mänvkrch»« wird laut An-
kündigung am 3. April einen Ball ab-
halten.

Undank ist t«r Welt Lohn! und daß
Hr. Psr. Lichtenberg noch immer einig«
Böck» unter selnen Lämmern hat, haben
wir am letzten Sonntag zu unserm Be-
dauern bemerken müssen. Um neinlich die
Osterfeler reck» würdig zu begehr«, hatten
sich dle Herren R>»g und Schütz mit ihrrm
Mufikcorp» auf Einladung de» Pfarrer«
ln der deulsch.lulherischea Kirche einge-

funden und spielten, nachdem di« Gemein-
de meh.er« Lieder gesungen hatt», di«
yvertu»« zu« ?Freischütz." Anfang« ging
da« Ding r«cht gut, so lange nemltch der
Geigenbogen de« Hrn. Schütz lange Stri-
che machte; al« aber hs; Striche und Takte

wie nun gar da« Orchester spielte,
?Wir winde« D>r den Jungftrnkraaz
Mit »«iichknhiauer Seide,"

stieg di« Entrüstung einiger alten Schrul-
len, denen ln dieser Welt wahrscheinlich
kein ?Jungfernkranz mit
Sestle" m<hr s, hoch, daß
>1« die A'.rchi verließen da« Biste, wa«
sie thun konnten.

Daß e« ln d«r Gemeinde Leule gibt,

dle in ihrem Lebe» »och nicht« vom Frei-
schütz gehöit haben und dle nur eben so
viel von Musik verstehen, ?daß man dar-

nach Polka tanze» kann," konnten dle

Musikanten natürlich nicht wissen, sonst
hätte« st« viellticht »!« a«»«re» Stück g»

»ählt, «der st« hab,»'« g'srlelt. und ha-
ben« gut gespielt, u»d wir dab«n bi« zu«
End« Hvft YvlIIM Zl
pchPse. .

- Da» Eovjtrt de« Hrn. Stuf war
heule Nachmittag nicht fthr stark btf«cht,
wi« die« wohl zu «rwartt» war, denn
htvtt lst ?Movttag"?dtsto btsser war der
Lall am Abtnd besucht und A«dr«a« hatt«
sür allgemeine Heiterkeit gesorgt.

Da wlr den Herr« Batagllo und die
Gebrüder Pisanl (kommen direkt von Crt«
mona) auf unstrtn Reisen ta J-alien
nicht kennen gelern» hatten, so benutzten
wir gern Hrn. Rus'« Bermitielung zu ti»
ntr nähtrn Btkanntschast. Bei dieser Ge-
Itgenhei» bemerkttn wir zu unsrrrr Brr»
wunderuag, daß der Proftssor i« drr ita-
lienischen Sprache nicht unbedeutend«
Kenntntsse besitz». E» wird ihm dir« üb»
rigtn« sehr zu Statten kommen, w»n« et
mal Besen nach Jlali»« «xportln« solllt.
Wie wlr au« dir l«tzl«n Numm«r de«
. Wochenblatt" ersehen, hat er wirklich
schon Birkenwaidungen angekauft und
wird die Fabrik binnen Kurzem ta Betrieb
setzen.

Da» Theodor Thoma» Drchester
wird am Mittwoch den L. Ma! «in In»
strumental-Conzert in der Musik Hallt
vahitr geben.

Jakob Whitmann, ein 23 Jahre
alter Bremser an den von und nach Ply.
moulh fahrenden Kshl«nzüg»», siel am
Samstag Morgen unter die Karren und
würd« schrecklich verstümmelt. Dex B«r-
-starben« wohnl« b«i s«in«n Eit»r> «» Süd
Allkesbarr«.

Der Plan «i«»r fr«i«n Brück« von
°«r Unionstraße au» über den Su«gue,
banna scheint sich verwirklichen zu. wollen.
Jedermann sollte fich an d«« Projekt be-
-heiligen, um da» Monopol der al»«n
Srückrn E». «t«»«rzubrt»en.

Reporter.

Da» Gesuch Schaffner'« auf tiittn
neuen Prozeß wurde in Harri»burg abge-
wiesen und der Gefangene ist zum Tode
»erurtheiit.

Di« b«tr. Committe« ist zu der U».
b»rz»ugung g»komm»n, daß dt» Sahk
Gray'» durch Betrug bewirkt »nrde,
vaß der Sitz srinrm G»g»»r McClur» g».
ühri. Da d»r Berlcht der Com».»,»»

al« »ndgültig angisrhen wlrd. s» wir» Hr.
NcClure eingeschworen wn>«».

In New gorl würd» «Ine V»»famm»
lung ron Deulschtn gihalte». um dl»
Tbeilnahme an der lllneinnatl Conven-
iion so vlel wl« möglich au»j«d«hntn.

Manche Personen leiden an ver»,
chied»nea Arten Kovfwed, gewöhnltH

?urch Verstopfung, UnverdaulichkU v.
aerursach». Solche Personen finden Er.
'richttrung. wenn nicht Heilung, indem fi»
dren Leib durch »ie»n« Dcs»n von ?Par->
on'» Purglr P,ll«n" offen halt«».

Habt Ihr entzündet»« »eh«n Hak».
>l«if« Gelenke »der Lahmheit von irgend

ner Ulfach»? Hab» Ihr Rbeuma»i««u»
>r»r andere Sckimerzen in irgend «in««
lb-il« d'« Körpers? Wenn so, gebra»cht

Johnson'» Anotyne Liniment." Unservor» dafür. »« lft d»r beste Schmerzen-iödter in diesem Lande.
Nach m»hr»r»n Utbtrzeugunz», »»,

''en wir au«gesuaden. daß »«» »ni»r»
!vaare am besten und kmtqsten lm
-crantcn Overa St»»», SW Lackawanna
ilvenue, kaufen l»n»e«.

14mz2m- Mehrer« Deutsch«^
Noti,. ?Wer billig. Wi.r» ,a».

?en will, gebe zuGal . Zyg L«.
tawanna Ave., ind,« ,» stlne »aar«
»im Kostenps,itz un» n,ch billiger ver«

kauft. 2g,2«

Die früh?« Firma Burnham, Fo,
ier u. Co >, Buch- und Schretbmater's«»«
Händler hat sich aufgelöst untz h«tht je>»t
,Zoster u. P.rkina." Dli Airwa lies«,»
nichl allein alle t»«t'che« laa«b'S>>»,

Z'ltschrlst»«, fondrin auch «»glisch»,
sowie Bianibücher und alle l» diese» Facheinschlagende Aellkei pünktlich und zu btl»
Ilgen Preise,,. 14^

Man al-obt, daß »<nd»ft«n« fünfHundert P«rson«n bet »«« llhicago Zeu«»
>hr L«ben verl»r»«. Ei» anderer ta dem
L'rzetchniK »on schreallchrn Unfällen.
Kann irgend «in verständiger Mann, von
rem «ine Fainili« abhängt, auch nur «in«n
lag ohn« Lebtn«-Berficherung selnt Wir
lenke« Eue« Aus«»rtsa«k,lt auf di« G«.
bührro-Tabtll« d«r ?<l»ntt««atal L«b,n«»
Verficherung«-Compagnie von Hartford"
an elner ander«« Stelle. Die» ijjj «in»
zuverlässig«, vorsichtig« G«f«gsch»sl,, w »«,
,« »«rstchrr» wlr all«? a»««»f«h.
l»n.

Vit wahre» VrMt des Vertraievs.
Wider kommt je»e« fest» Vertrauen, jener

unbedingte stark «>,ube an die Wirksamtri»
«zn Hastette»'« Magenbitter«« cl«
Heiimillei für VrrdauungSlelben. 'ijallenletde»,
intermitlirendi und remiltireide gitbe»,
bekanntlich in allen Theile» der Vereinigte»
Staaten herrschen? Ltese» Vertrauen ist sei»
zwanzig labr»i, S?» gewachsen und gewinn« «och
immer o» «u»»ehnung. S» ist nicht »a« «e-
-suitat der Leichtgläubigkeit; e« ist durch keiner-
lei menschliche Lift erjeugt worden, sondern istdi«
sich von selbst eegedend« naiitrliche Aolge de» ckr-
saheung. Wa» man tagtäglich geschehen liebt,
kann man nicht in Frage

nebmin, von Liebem
den, und nächst«» Rachbar», weiche dies»
V'-'.ip, -ern ichläi'iij'N. an der Kraaihei« nieder-
liegen, wie kann da wiche Erscheinung ohne itre
Ledrebleiden? itdeoso wenn ma»stidt, daß hart-
näckige stalle roa Verrauungdleide», Leberl,ioen,
Verslopsuna, Nereenschwtche und allgemeine»
Schwäche der Wirk»»« de» berühmten Hc!l«'b«
,el« weichen. wie rcimochte ba selb» di»U»l>id»
bigkeit ibre Äuideißnng vortuenthalt»«? luge»,
zeuge» tee heilsame» Wirk»»,,» »o« Bittiren
sind in jee,r cioilißrten »nstedelung aus diese»
Soniinen>t zu finde». Die Tausexbe und aber
Tausende, »eiche die Wirbnberstellung ihrer Gr-
sunddeit und «rast, oder ihr« We»ahr»»ft dar
Krapkbei» seinen außervrte»Mchea «,oicinl>chen
Eigenschaften »err-nlen, preise» e« begeistert.
>e>» «chaaren tri»,, welche es ihren ftre-nden
u»d Bekannte« »Endlich »«pfehlen, sowie auchDiejenige», »eiche da«, was si, über seine kor-
tügo denken, »fienAi» besann» «tache», find stei«
bereu, ihr« Grunde sür da« v-rtrauen anzugetzq»,

fiihtl, »d»r findige«, »n desselben ?»esk».


